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>> Großartige Stimmung - 
ein greifbares Miteinander 
charakterisierte den 
VP-Gemeindeparteitag 2011 am 
14. April im Zierfandlersaal.  
Eine Stunde bevor sich 
Ferdinand Köck und sein Team 
der Mitgliederwahl stellten, fand 
die Wahl samt konstituierender 
Sitzung der Jungen Volkspartei 
Gumpoldskirchen statt (mehr 
dazu im Blattinneren).

100 % für Köck & sein Team!
Über ein großartiges Wahl-
ergebnis durften sich Ferdinand 
Köck und seine Mannschaft 
freuen! Und Köck nahm 100% 
Zustimmung als Ansporn 
und Auftrag zugleich: „Um 
gemeinsam zu 100% für 
Gumpoldskirchen einzuste-
hen!“ Mehr dazu und zu den 
Ehrungen der VP auf www.
gumpoldskirchen.vpnoe.at   

Sehr geehrte Gumpoldskirchnerin! 
Sehr geehrter Gumpoldskirchner!

Vorerst herzlichen Dank für die vielen lieben 
Wünsche und Gratulationen anlässlich meines 
50. Geburtstages. Viele von Euch waren beim 
großen Fest im Benediktinerhof mit dabei, 
an das ich mich immer gerne erinnern und 
von dem ich noch meinen Enkelkindern stolz 
berichten werde: von den eigens einstudierten 
Liedern der Chöre, den liebevoll gestalteten 
Beiträgen der Vereine und den gemeinsam 
gesellig verbrachten Stunden, die diesen Tag 
für mich zu einem ganz besonderen machten. 
Dass wir gemeinsam tolle Feste feiern, wis-
sen wir Gumpoldskirchner genau - ebenso 
wie, dass wir viel weiterbringen, wenn wir 
alle an einem Strang ziehen. Und so freut es 
mich ganz besonders, dass sich nun unsere 
Jugend zusammengeschlossen hat, um als 
JVP Gumpoldskirchen neu durchzustarten. 
Ich gratuliere unserem neuen Obmann Philip 
Hack und seinem Team! Mit Begeisterung 
höre ich von vielen Jugendprojekten, die - von 
Elan und Engagement getragen - viele neue 
Inputs bringen. Gratulation auch unserem 
überaus engagierten Dr. Klaus Tremmel zu 
dessen Wiederwahl als Vorsitzender des 
Seniorenbundes. Denn was gibt es Schöneres, 
als in Gemeinschaft die eigene Gemeinde zu 
formen, meint 

Ihr/Euer
Ferdinand Köck, Bürgermeister 

Ferdinand Köck ist und bleibt unser Obmann

Das Siegerteam: Ferdinand Köck und seine VP-Mannschaft.

fröhliche ostern!
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>> Sie sind jung, dynamisch und 
sprühen voller Ideen- und Unter-
nehmungsgeist. Die Rede ist von 

der neu gegründeten 
Jungen Volkspartei 
Gumpoldskirchen mit 
- seit 14. April - Philip 
Hack an der Spitze! 

„Politisch interessiert 
war ich seit je her und 

Gumpoldskirchen lässt doch keinen 
kalt“, begründet der frischgebackene 
Obmann, warum er sich für die Junge 
Volkspartei stark macht. „Eigentlich 
waren es immer wieder Debatten 
der ‚Großen‘, in die ich mich gerne 
beim Heurigen einklinkte um mitzu-
reden - mit Hans Holzer hab ich oft 
stundenlang diskutiert“, lacht Hack, 

JVP Gumpoldskirchen: 
Neues Team gibt Gas!

den seine Neurgierde antrieb. Und 
als ihn der Bürgermeister schließlich 
fragte, „warum wirst du nicht selbst 
aktiv?“, stand für ihn klar fest: „Ganz 
genau das mach ich!“. Gesagt, getan. 
Mathias Valian holte er sich als sei-
nen Stellvertreter und Schriftführer, 
Erwin Pfeifer als Finanzchef sowie 
Andrea und Barbara Holzer, Kathi 
Feischl, Sarah Levonyak und Martina 
Schöndorfer zur Verstärkung ins 
Team. „Und gemeinsam haben 
wir bereits viele Projekte ins Auge 
gefasst“, nennt er Junges Wohnen 
und die Jugendmobilität als Themen 
sowie einen Sprungwettbewerb beim 
Badfest und den Web- und Facebook-
Aufritt der JVP Gumpoldskirchen als 
Beispiele. 

Senioren wählten
>> Für die nächsten vier Jahre 
bestätigt wurde der Vorstand des 
Seniorenbundes mit Obmann Dr. 
Klaus Tremmel an der Spitze. „Wir 
haben uns eine Menge vorgenommen 
und wollen dabei auf Bewährtes nicht 
verzichten“, soTremmel. 

Der neue Vorstand 
Obmann: Dr. Klaus Tremmel
1. Stv.: Ingeborg Hochwarter
2. Stv./Finanzref.: Karin Hasenöhrl
3. Stellvertr.: Walter Promitzer
Organisation: Hilde Rechtberger
Schriftf.: Ing. Ulrike Tremmel
Finanzprüfer: Franz Leutgeb/Ilse 
Lehner/Alfred Reisacher
Erweiterter Vorstand: Karoline Breindl/ 
Anton Schwab/Gustav Pischl

Ehrungen 
Für ihre langjährige Mitgliedschaft 
wurden Anna Dorner, Agnes 
Faseth, Berta Hannesschläger, 
Wilhelm Hiermayr, Erna Huber und 
Rosemarie Weiss ausgezeichnet. 
Das Ehrenzeichen in Bronze erhielten 
Hilde Rechtberger und Franz Leutgeb, 
das Ehrenzeichen in Silber Gustav 
Pischl und Karin Hasenöhrl. 

Bezirksseniorenbund – Auf  neuen Schienen
Der Bezirks-
seniorentag fand 
Mitte Jänner in 
Münchendorf mit 
92 von insg. 100 
Delegierten des 
Bezirks statt. 
„Ein Zeichen 
des Interesses 
und der 
Wertschätzung!“ 
Gumpolds-

kirchens VertreterInnen nahmen 
geschlossen teil. Nach Begrüßung 

und Totengedenken stellte GPO GR 
KR Andreas Lahner als Gastgeber 
die Gemeinde Münchendorf vor. 
Die Arbeitsschwerpunkte der 
Landesorganisation skizzierte 
der Landtagspräsident Bgm. H. 
Novahradsky. Bilanz über die letzten 
vier Jahre legte BO Robert Charvat: 
Vieles konnte erreicht werden, neue 
Zeiten erfordern allerdings auch 
veränderte Sichtweisen. Die einher-
gehenden Ziele gilt es zu definieren 
und entsprechende Leitlinien zu 
erstellen. Verdiente Mitglieder des 

Seniorenbundes wurden anschließend 
- in Anwesenheit von BM Dr. Michael 
Spindelegger - geehrt. Im Rahmen 
des darauffolgenden Wahlvorganges 
wurde das neue Bezirks-Wunschteam, 
mit BO Robert Charvat, Elfriede Ertl, 
Isabella Zimmermann und Dr. Klaus 
Tremmel an der Spitze, neu bestellt.
BM Dr. Michael Spindelegger erläu-
terte  in seinem  Beitrag die derzei-
tige politische Lage  und beglück-
wünschte den SB für seinen Einsatz 
und seine Leistungen im Dienste der 
Allgemeinheit. 

Dr. Klaus Tremmel
Seniorenbund
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Lacher holt sich zum 2. Mal Bauernbund-Siegerpokal!
>> Auch in diesem Jahr wurde das 
von Alexander Keller und seinem 
Bauernbund-Team veranstaltete 
Gesellschaftsschnapsen bereits mit 
Spannung erwartet. Kein Wunder, 
hatten es sich Gumpoldskirchens 
Zocker doch vorgenommen, den 
Vorjahressieger heuer zu über-
trumpfen. Doch dieses Unterfangen 
gestaltete sich schwierig – und 
so wurde im Zierfandlersaal 
(Winzerheuriger Robert Grill) auch 
heuer um jedes einzelne Bummerl 

www.gumpoldskirchen.vpnoe.at

Die Schein- und Schattenpolitik 
der Genossen treibt auch in 
Gumpoldskirchen ihr Unwesen: 
Bespitzelung, Blockaden und 
verdrehte Tatsachen sind rotes 
Alltagsgeschäft. 
Ein Beispiel gefällig? 
Die Leitner-SPÖ forderte 
ihre Funktionäre schrift-
lich auf, die Daten ihrer 
politischen Mitbewerber 
- konkret jene der 
Volkspartei - auszuspio-
nieren. Mit den Worten 
„es ist wichtig zu wissen, 
mit wem wir es zu tun 
haben“ sollen Name, 
Adresse, Handynummer 
und Email-Adresse 
erschnüffelt werden. 
Das Adressmaterial wird dann ver-
traulich an die SPÖ-NÖ weitergeleitet. 
Wir haben damit den Parteiobmann 
der SPÖ Gumpoldskirchen GGR Ing. 
Ernst Spitzbart konfrontiert. Wie erwar-
tet dementiert er die Aufforderung 
seiner Landesorganisation unse-
re Daten zu übermitteln nicht. Wir 
erwarten, dass sich Spitzbart von 
der Schnüffelaktion der Leitner-SPÖ 
distanziert!

Ein Beispiel für Spitzbarts Gangart 
In der vorangegangenen Legislatur-

Umgedreht: Im Schein und Schatten 
Wir wehren uns! SPÖ Vorwürfe verlangen Richtigstellung

periode zählten die Sanierungen der 
gemeindeeigenen Wohnungen in der  
Badenerstraße 12 und im Adlerhof in 
der Wienerstraße zu GGR Ing. Ernst 
Spitzbarts Verantwortungsbereich. 
Die Arbeiten in beiden Wohnhäuser 

waren umfangreich, 
die Häuser wur-
den vom Keller bis 
zum Dachboden 
generalsaniert und 
teils ausgebaut. Als 
Ansprechpartner von 
Gumpoldskirchens 
Gemeindemieter mit 
den Sorgen und Nöten 
sämtlicher Mieter ver-
traut, musste Spitzbart 
auch um die dortigen 
Baumängel Bescheid 
gewusst haben. 

Doch anstelle innerhalb der gesetz-
lichen Gewährleistungsfrist rasch 
zu handeln, ließ der SPÖ-Chef erst 
einmal Zeit vergehen. So lange, 
bis unseren Gemeindemietern 
Regenwasser von der Decke tropfte 
und Schimmelkulturen die Wände 
übersäten. Nun gilt es rasch zu 
handeln. Unser Wohnungsreferent 
GGR Ing. Walter Promitzer und die 
Gemeindeverwaltung haben sich der 
Sache angenommen, das Problem 
wird einer Lösung zuführen. 

SPÖ blockiert auch die Jugend 
Doch auch in ihrem aktuellen 
Verantwortungsbereich, der Jugend, 
geht kaum etwas: Gumpoldskirchens 
Funsportplatz sollte längst Gestalt 
annehmen - doch was geschieht 
stattdessen? Die SPÖ übt sich im 
Nichtstun und behindert auf diese 
Weise unser Jugendprojekt.

Roter Newsletter schürt Zwietracht
Wo sich die SPÖ aber erhofft als 
Spaltpilz politisches Kleingeld zu 
kassieren, ist sie zur Stelle. Da 
werden Einzelmeinungen scham-
los als Tatsachen verkauft und es 
wird mittels Partei-Newsletter aus 
nicht öffentlichen Sitzungen zitiert. 
Aus dem Zusammenhang geris-
sene Überlegungen, die noch lange 
nicht ausgegoren sind, werden als 
Forderungen formuliert und gegen 
uns gerichtet. Uns Untätigkeit vor-
zuwerfen ist hanebüchen und oben-
drein dreist - doch glücklicherweise 
haben die Gumpoldskirchnerinnen 
und Gumpoldskirchner Augen, um 
zu sehen, Ohren, um zu hören, 
ein Gefühl für Wahrheiten und 
Kaffeeklatsch sowie natürlich den 
Grips, um sich von der SPÖ kein x für 
ein u vormachen zu lassen. Wir (ver)
wehren uns - erstmals schriftlich - 
gegen die Aussendungen der SPÖ. 

hart gekämpft, bis sich abermals 
Thomas Lacher im Finale als Sieger 
durchsetzte. „Das Turnier war ein 
großer Erfolg und mit seinen vielen 

Teilnehmern zweifelsohne auch 
ein gesellschaftliches Highlight“, 
freut sich Bauernbund-Obmann 
Alexander Keller. 

Bauernbund-Obmann Alexander Keller (1.v.l.) dankt Winzern und Gewerbe-
treibenden aus Gumpoldskirchen und der Region für ihre Sachspenden. 



Seite 4 wirin Gumpoldskirchen

IMPRESSUM
Für den Inhalt verantwortlich:

Ferdinand Köck für die ÖVP Gumpoldskirchen

www.gumpoldskirchen.vpnoe.at

Ein Betrieb stellt sich vor: Gartengestaltung Schneider

>> Seit 2004 ist Sebastian 
Schneider als Gartengestalter 
selbstständig und mit seinem 
Betrieb in Gumpoldskirchen ange-

Hans Schneider überrascht!
>> Kurz vor Weihnachten feierte 
unser lieber Freund, Hans-Peter 
Schneider Geburtstag. Diesen nahm 
die Volkspartei Gumpoldskirchen 
gerne zum Anlass, um Dankeschön 
zu sagen. Eine für ihn passende, 
wenn geht sportliche Überraschung 
musste also her. Ein Geschenk, das 
zugleich dem geselligen Naturell 

der Frohnatur entspricht. Gesagt, 
getan! Wir buchten für unseren 
Hans-Peter Schneider sogleich Hotel 
und Karten für das Damen Weltcup-
Rennen 2011 mit Riesentorlauf und 
spektakulärem Nachtslalom am 
Zau[:ber:]g Semmering. Was unser 
Geburtstagskind sichtlich genoss - wie 
auch unsere kleine Bilderreihe verrät. 

Ein Weltcup-Wochenende am Semmering für uneren Hans-Peter Schneider. 

>> Mit der Aktion „Sauberes 
Gumpoldskirchen“ lassen sich tatsäch-
lich „Müll-Berge“ versetzen, bestätigte 
Vizebürgermeisterin Kristl Binder bei 
der Abschlussaktion der diesjährigen 
Sammlung. Organisator Dr. Klaus 
Tremmel und die vielen Teilnehmer 
konnten heuer stolze 13.000 kg ein-
gesammelten Müll am Bauhof ablie-
fern, wohin auch zur abschließenden 
Stärkung geladen wurde. Kurioseste 
Funde: ein Waffenschrank samt Inhalt 
und ein nagelneues Kinderfahrrad. 

stopp littering: 
Kurioser Fund

8 Mai ist 
Muttertag!

Wir wünschen von 
Herzen 

alles Gute! 

siedelt. Der gelernte und enga-
gierte Landschaftsgärtner sowie 
seine stets bemühten Mitarbeiter 
gehen bestmöglich auf jegliche 
Kundenwünsche ein. Das Angebot 
reicht von Gartengestaltung und 
-pflege über Umgestaltungen 
bis hin zu Rasensanierung, 
Bewässerungsanlagenbau, Stein-
arbeiten, Holzdielen, Garten-
hüttenbau und Beleuchtung. Sein 
weitreichendes Angebot wird 
außerdem durch Gartenmöbel und 
Accessoires ergänzt. Bereits ab 

20m2 Grün macht es Sinn, sich 
Rat vom Professionisten zu holen, 
doch auch die Gestaltung von 
Firmenentrées und Grünflächen 
in Wohnhausanlagen gehören 
zu Schneiders Terrain. Wichtig 
sind ihm vor allem die individu-
ellen Kundenwünsche in Sachen 
Gartengestaltung, denn wie heißt 
es so schön: „Jeder Garten hat 
ein Geheimnis… meiner ist von 
Schneider“. Sämtliche Informationen: 
www.ggss.at, office@ggss.at oder 
unter Tel. 0699/125 84 556.

wir 
laden zur

musikalischen 

Muttertagsjause

Dreimäderlhaus

7. Mai, 15 Uhr

>> Unser Dr. Michael Spindelegger ist 
designierter Bundesparteiobmann.  
„Für den gesamten Bezirk und die 
Region ist dies ein große Ehre und 
Sinnbild für Stabilität und Hand-
schlagqualität in der Politik. Wir wün-
schen ihm für die neuen Aufgaben 
alles Gute!“, so Bürgermeister Köck.


